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Herren Kreisliga D Gr. 1

SV Beuren : SV Weiler IV 
Samstag, 09.10.2021, 18:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des SV Beuren gegen den SV Weiler IV

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Hane / Pitzler nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den SV Weiler IV im Spiel der Herren Kreisliga D Gr. 1 eiskalt nutzte. Hängende Köpfe
gab es dagegen beim SV Beuren. Das Heimteam konnte im 3. Saisonspiel die Gesamtführung vor
dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat
der SV Beuren nun ein Punkteverhältnis von 4:2 und der SV Weiler IV ein Punkteverhältnis von 5:1
in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Schöb / Ludwig ihr Doppel
gegen Haußmann / Kretz noch mit 11:9, 12:10, 8:11, 7:11, 4:11 im Entscheidungssatz. Trotz
verlorenem ersten Satz drehten dann Rittweg / Hofer das Spiel gegen Hane / Pitzler und gewannen
3:1. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle
mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Beim wenig später folgenden 8:11, 3:11, 11:13 gegen
Fuchs / Kunert fanden Menig / Rasch von Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Elmar
Schöb hatte seinen Gegner Reinhold Haußmann beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen sicher im
Griff, da gab es nichts zu rütteln. Thomas Rittweg bekam danach seinen Gegner Daniel Hane
dagegen beim deutlichen 10:12, 8:11, 5:11 nie in den Griff. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Beim 3:0-Sieg gegen Mike Pitzler zeigte
Frank Ludwig indes seinem Gegner ganz klar die Grenzen auf. Wenig Gegenwehr leistete hingegen
am Nachbartisch Markus Menig bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Fuchs. Im Anschluss
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Das Einzel zwischen
Georg Hofer und Gerhard Kunert endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte dann Michael Rasch bei seiner Pleite gegen Ralf Kretz.
Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler in die Box. Elmar Schöb hatte am Nachbartisch gegen
Daniel Hane bei seiner Drei-Satz-Niederlage keine Chance. Thomas Rittweg versäumte es derweil
mit einem 6:11, 13:11, 7:11, 8:11 gegen Reinhold Haußmann, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. 9:11, 11:3, 8:11, 11:9, 11:9 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Frank Ludwig und
Michael Fuchs die Schläger kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Der neue Zwischenstand war 5:7. Nur
einen Satz verlor Markus Menig bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Mike Pitzler und holte somit
einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Georg
Hofer am Nachbartisch gegen Ralf Kretz. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte Michael Rasch beim 7:
11, 12:10, 11:9, 5:11, 11:9 gegen Gerhard Kunert, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Zwei Sätze lang fanden wenig später Schöb /
Ludwig gegen Hane / Pitzler das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das
Spiel doch noch mit 7:11, 9:11, 11:9, 11:6, 13:11 gewannen. Auch der Ausgang des letzten Satzes
mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war.

Nach diesem Unentschieden des SV Beuren geht es nun im nächsten Spiel am 16.10.2021 gegen
die TTF Kißlegg IV, während der SV Weiler IV am 16.10.2021 gegen den SC Vogt IV antritt.
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 Punkte:
 SV Beuren

Doppel: Schöb / Ludwig (0), Rittweg / Hofer (1), Menig / Rasch (0) 
Einzel: E. Schöb (1), T. Rittweg (0), F. Ludwig (2), M. Menig (1), G. Hofer (2), M. Rasch (1) 

 SV Weiler IV
Doppel: Hane / Pitzler (1), Haußmann / Kretz (1), Fuchs / Kunert (1) 
Einzel: D. Hane (2), R. Haußmann (1), M. Fuchs (1), M. Pitzler (0), R. Kretz (1), G. Kunert (0)


